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Notdienste
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notdienst
Zentraler Notruf:Tel. 116117.

Notfallpraxis
Paderborn, Medico, Husener
Str. 48, 18.00 bis 22.00.

Apotheken
Apotheke St. Georg, Lange Str.
65, Beverungen, Tel. 05273
6081.
City-Apotheke, Lange Str. 106,
BadDriburg, Tel. 05253 1281.
Nelken-Apotheke, Bahn-
hofstr. 1,Blomberg, Tel. 05235
99000.
Schildkröten-Apotheke,
Sternstr. 7, Warburg, Tel.

05641 8600.

Zahnarzt
Notdienst, ab 13.00,Tel. 01805
986700.

Krankentransporte
Kreis Höxter, Leitstelle, Tel.
05272 37270, oder 112.

Sonstige Notdienste
Frauen- und Kinderschutz-
haus, Tel. 0171 5430155.
Telefonseelsorge, Tel. 0800
1110111 oder 1110222.
Veterinärdienst u. Lebens-
mittelüberwachung, Tel.
05271 9657171.
Vergiftungen,Tel. 0551 19240
oder 112.
Umwelttelefon Kreis Höxter,
Tel. 05271 965-4444.

Terminkalender
Höxter
Stadtbücherei, 13.00 bis 18.00,
Möllingerstr. 9.
Bücherei, 15.00 bis 17.00, Zur
Helle 9, Godelheim.
Bücherei, (im Kloster), 16.30
bis 17.30, Brenkhausen.
Blutspende, 16.00 bis 20.00,
Pfarrheim St. Peter und Paul,
Ostpreußenstr. 10.
Freibad, 6.30 bis 8.30, 11.00 bis
20.00, Sportzentrum 7.
Bildungsausschuss, 18.00,
Stadthaus, Sitzungssaal, West-
erbachstr. 45.
Schach für Kinder ab 10 Jah-
re, 16.00 bis 17.30, Jugend-
zentrum, Brenkhäuser Str. 3.
Spielkreis, 10.00, Bosseborner
Str. 1, Ovenhausen.
Lauf- und Walking-Treff, FC,

8.00, Spielplatz Nüsse Twier,
Stahle.
Workouts für Frauen, TuS,
19.30 bis 20.00, Sporthalle,
Ovenhausen.
Kleiderstübchen, Kinder-
schutzbund, 9.00 bis 12.00,
Berliner Platz 2.
Bridge-Club, 19.00, Ringhotel
Niedersachsen, Grubestr. 37.
Chorprobe, Living Voices,
19.30, Kloster Brenkhausen.
Chorprobe, Kirchenchor Cä-
cilia, 19.30, Schwertestr. 6,
Fürstenau.
Alt-Herren-Club, 13.00 bis
17.00, Skat, Dechanei.
Interkultureller Chor,Probe,
18.30, VHS, Möllingerstr. 9.
Höxter-Tisch, 10.00 bis 15.00,
Am Petriwall 17.

Höxters Bischof geht in die Luft
Flugplatz Höxter-Holzminden in Brenkhausen feiert sein 50-jähriges Bestehen.
Tausende Besucher sind beim großen Fly-In auf dem Räuschenberg dabei.

Burkhard Battran

Brenkhausen. Das nenntman,
die Gelegenheit beim Schopfe
fassen. „Das ist eine spontane
Chance, dass ich mir unser
Kloster einmal aus der Luft an-
sehen kann”, sagt Kopten-Bi-
schof Anba Damian vom kop-
tischen Kloster in Brenkhau-
sen. Dann setzte er auch schon
den Helm auf und startete mit
Hubschrauberpilotin Iris
Zwiehoff in die Luft.

DieFluglehrerinbetreibtauf
dem Verkehrslandeplatz Höx-
ter-Holzminden, wie der Flug-
platz in Brenkhausen auf dem
Räuschenberg offiziell heißt,
eine Flugschule für Trag-
schrauber. Dort bietet sie Aus-
bildungskurse und Rundflüge
im Gyrocopter an. Ein Gyro-
copter oder Tragschrauber ist
etwasganzanderesalseinHub-
schrauber.

Beim Gyrocopter dreht sich
der Rotor allein durch den
Fahrtwind und erzeugt so den
Auftrieb. Der Motor des Gy-
rocopters dient allein dem
Vortrieb. Beim Helikopter
wird der Rotor von einemMo-
tor angetrieben, der sowohl für
Auftrieb als auch für die Steue-
rung sorgt. „So ein Gyroco-
pter ist ein sehr sicheres und
leicht zu bedienendes Flugge-
rät”, sagt Pilotin Zwiehoff.
Selbst bei einem Motorausfall
bleibt der Gyrocopter durch
die automatische Drehung des
Rotors inderLuftund lässt sich
sicher landen.

„Diese Veranstaltung zu
stemmen ist eine große
Herausforderung“

Am Wochenende standen
die Rotoren von Iris Zwie-
hoffs Gyrocoptern kaum still.
Der Flugplatz auf dem Brenk-
häuser Räuschenberg feierte
mit einem großen Fly-In sein
50-jähriges Bestehen. Tausen-
de Menschen wollten dabei
sein, wie imMinutentakt Flug-
zeuge aller Art dem kleinen
Airport im Weserbergland
einen Besuch abstatteten.

Darunter viele Oldtimer der
Lüfte. So auch eine Antonov
aus den 60er-Jahren. Das 13
Meter lange Fluggerät ist der
größte einmotorige Doppelde-
cker der Welt. Ein paar Jahre
jünger als die Antonov, aber
eine Rarität am Flughimmel
war auch der Besuch einer
Bronco aus dem Flugzeug-Ve-
teranenbestand der Bundes-
wehr. Es handelt sich um ein
für die Bundeswehr modifi-
ziertes Modell des amerikani-
schen Flugzeugherstellers
Rockwell. Bis 1990 waren 20
Jahre lang 18 Stück davon bei
der Luftwaffe im Einsatz. Es
handelt sich bei derBroncoum
ein leichtes, bewaffnetes Auf-
klärungsflugzeug, das auch als
kleines Fracht- und Schlepp-

flugzeuggenutztwerdenkonn-
te.

Es wäre nicht verwunder-
lich, wenn die Zahl der Flug-
bewegungen des Fly-Ins am
Räuschenberg sich mit den
Starts und Landungen der gro-
ßen Flughäfen in Düsseldorf
und Frankfurt messen könn-
ten. 13.200 Starts und Lan-
dungen gab es im letzten Jahr
auf dem Räuschenberg. Zum
Fly-In waren es am Tag so vie-
le wie sonst in einem Monat.
„Diese Veranstaltung zu stem-
men ist eine große Herausfor-
derung, aber esmachtunsauch
außerordentlich stolz, dass das
Interesse an unserem Ver-
kehrslandeplatz so groß ist”,
sagte derVorsitzende des Luft-
sportvereins Nikolaus Müller.
Mehr als die Hälfte der Rund
100 Mitglieder waren für das
WochenendealsHelfer imEin-
satz.

Der Verein ist der Betrei-
ber des Flugplatzes, der vor 50
Jahren mithilfe britischer Pio-
niere ausgebaut worden war.
Seit den 1930-er Jahren wur-
de am Räuschenberg dem Se-
gelflug gefrönt. Die Briten aber
legten eine asphaltierte Lan-
debahn an und bauten eine
Tankstelle. Sie sahen in dem
kleinen Flugplatz im Weser-
bergland eine wichtige strate-
gische Funktion im Zusam-
menhang des damaligen Kal-
ten Kriegs desWestensmit der

Sowjetunion.
„Dieser Flugplatz steht heu-

te für die Verbindung von
Menschen, aber es braucht
auch viel ehrenamtliches En-
gagement, um hier den Be-
trieb lebendig zu halten”, lob-
te Bürgermeister Daniel Hart-
mann die Arbeit des Vereins.
„Dieser Flugplatz ist auch ein
Freizeit- und Ausflugsziel, das
weit über die Fliegerei hin-
ausgeht”, betonte der Bundes-
tagsabgeordnete Christian
Haase.

Volker Engelmann, Präsi-
dent des Dachverbands Aero-
club-NRW hob die Bedeu-
tung des Flugplatzes die Luft-
fahrt insgesamt hervor. „Ein
solcher Flugplatz ist für viele
Menschen der Einstieg in eine
beruflicheKarriere in der Luft-
fahrtbranche und befördert
auch die Wissenschaft bis hin
zur Aeronautik”, sagte Engel-
mann. Der Aeroclub-Präsi-
dent zeichnete den Luftsport-
Vorsitzenden Nikolaus Mül-
ler für seine besonderen Ver-
dienste für den Flugsport mit
der Silbernen Ehrenplakette
des Deutsche Aeroclub aus. In
Deutschland gibt es rund
90.000 Luftsportler, in NRW
hat der Aeroclub 10.000 Mit-
glieder.

Koptenbischof Anba Damian geht mit Fluglehrerin Iris Zwiehoff (r.) in einem Gyrocopter in die Luft, damit er das Kloster in Brenkhau-
sen aus der Vogelperspektive betrachten kann. Fotos: Burkhard Battran

Großes Interesse gab es am Bundeswehr-Ausbildungshubschrau-
ber EC135.

Bundestagsabgeordneter Christian Haase (v. l.), Aeroclub-Präsi-
dent Volker Engelmann und Bürgermeister Daniel Hartmann gra-
tulieren dem Luftsport-Vorsitzenden Nikolaus Müller und seiner
Frau Monika. www.nw.de/hoexter

Mehr Fotos

DashistorischeBundeswehrflugzeugBronco istgelandet, ein leichtes,bewaffnetesAuf-
klärungsflugzeug, das auch als Fracht- und Schleppflugzeug genutzt werden konnte.

Eine Antonov rollt auf die Besucher zu. Es ist der größte jemals gebaute einmotori-
ge Doppeldecker der Welt und fliegt seit über 60 Jahren zuverlässig.

Mehr Abflusskapazität
für große Regenmengen

Kanalbauarbeiten im Murrwinkel
beginnen Anfang Juli in Lüchtringen.

Lüchtringen. Im Auftrag der
Stadtentwässerung Höxter
GmbH (SEH) wird Anfang Ju-
li mit dem Bau eines neuen
Mischwasserkanals inder Stra-
ße Murrwinkel in Lüchtrin-
gen begonnen. Mit der Bau-
maßnahme wird laut einer
Mitteilung zunächst ein An-
schluss an den Kanal in der
Langen Straße geschaffen und
anschließend der Mischwas-
serkanal imMurrwinkel bis an
die Braunschweiger Straße er-
neuert.

Die Firma Heinrich Nolte
aus Beverungen wird voraus-
sichtlich in der 27. Kalender-

wochemit denBauarbeitenbe-
ginnen. Die Arbeiten sollen im
Herbst abgeschlossen sein.
Die Bauleitung für den Ka-
nalbau seitens der SEH hat Ca-
tharina Kreuzer. Sie ist bei der
Stadtentwässerung Höxter,
Corveyer Allee 21 oder Tel.
05271 6999662 zu erreichen.

Wegen der beengten Ver-
hältnisse können die Arbeiten
nurunter Vollsperrungenaus-
geführt werden. Umleitungen
werden ausgeschildert. Die
Durchführung der Bauarbei-
ten ist erforderlich, um die hy-
draulische Leistungsfähigkeit
des Kanals zu vergrößern.
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